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Dieser Leitgedanke war und 
ist für uns Zukunftsvision und 
Lösungsmodell, Ziel und Mittel 
unserer Arbeit zugleich. Wei-
terbildung und internationale 
Begegnungen sind seit 1986 
die bewährten Markenzeichen 
des IBB in Dortmund. Wir sind 
Spezialist für individuell zuge-
schnittene Angebote für alle 
Altersgruppen. 

Bildung auf Bestellung 
ist unsere spezielle 
Dienstleis tung 
Fremde Kulturen und Re-
ligionen kennen zu lernen, 
besondere Regionen unter 
ausgewählten thematischen 
Schwerpunkten zu erkunden 
ist unser Angebot. 
Für Gruppen und Kooperati-
onspartner konzipieren und 
organisieren wir Seminare, 
Tagungen, Konferenzen, Trai-
nings, Fachexkursionen und 
Studienfahrten. 

Unsere aktuellen Bildungs-
angebote sind interkulturell, 
international, historisch und 
berufl ich orientiert. Zur Zeit 
entwickeln wir neue Angebote 
im Bereich Umwelt- und Kli-
maschutz. 

Weiterbildung 
ist Vertrauenssache 
Das Internationale Bildungs- 
und Begegnungswerk e.V. 
ist anerkannter Träger der 
Erwachsenenbildung, der po-
litischen Bildung und der Ju-
gendhilfe. Wir sind politisch 
sowie institutionell unabhän-
gig und gemeinnützig. Mit un-
seren Aktivitäten erzielen wir 
keinen fi nanziellen Gewinn. 
Bei der Durchführung unserer 
Programme arbeiten wir mit 
erfahrenen Trainern und Part-
nern zusammen. 

Ich wünsche: 
o IBB-Newsletter (bitte 

E-Mailadresse angeben) 
o Aktuelles IBB-Programm  
o IBB Informationsbroschüre 
o DVD „20 Jahre IBB“ 
o Informationen zu 

Gruppenangeboten für 
„Jugend & Schule“ 

o Informationen zu 
Gruppenangeboten für 
„Beruf international“ 

o Telefonische Beratung 
wegen eines individuellen 
Gruppenangebots

Jüdisches 
Leben in 
Thüringen 
und Leipzig
Bildungsurlaub

475,– €
425,– € für Gewerk-
schaftsmitglieder

Zahlungsbedingungen
• Nach Empfang der Anmel-

debestätigung und Rech-
nung Anzahlung von 20% 
des Gesamtbetrages

• Restsumme 4 Wochen vor 
Beginn der Veranstaltung 

Leistungsänderungen
Im Laufe der Planung unserer 
Veranstaltungen können aus 
organisatorischen Gründen 
Änderungen erforderlich wer-
den. Das betrifft z.B.:
• Fahrzeiten (An- u. Abreise)
• Wahl der Verkehrsmittel

Im Preis enthalten
• Busreise ab Dortmund 

8.00 Uhr/an Dortmund 
ca. 19.00 Uhr 

• Hotels, Bildungsstätte  
• DZ, DU/WC, HP/Frühstück
• Begleitung durch 

Mitarbeiter des IBB
• Programm inkl. Eintritte 

und Führungen wie 
beschrieben

• Haftpfl icht-Unfall-
Versicherung

• Gesetzl. vorgeschriebene 
Reisepreis-Sicherung

Reiseleitung:
Heiko Hamer

Internationales Bildungs-
und Begegnungswerk e.V.
im Ev. Erwachsenenbildungs-
werk Westfalen/Lippe e.V. 
Bornstraße 66 
D-44145 Dortmund
Tel.: 0231 952096-0
Fax: 0231 521233
info@ibb-d.de
www.ibb-d.de

Gewerkschaft Erziehung und 
Wissenschaft (GEW) NRW
Frau Kaminski
Nünningstr. 11
44141 Essen
Tel. 0201 29403-26
Fax 0201 29403-17
katharina.kaminski@gew-nrw.de

Nicht im Preis enthalten
Mittag- oder Abendessen, 
kulturelle Abendveranstal-
tungen

Stand 12/2009
Leipzig, Erfurt  
28.03.–01.04.2010



Anmeldeabschnitt

| |

Name ______________________________

Vorname ______________________________

Straße ______________________________

PLZ, Wohnort ______________________________

Bundesland ______________________________

Telefon  ______________________________

E-Mail ______________________________

Geburtsdatum ______________________________

Beruf ______________________________

Ort, Datum ______________________________

Unterschrift ______________________________

Jüdisches Leben in Thüringen und Leipzig

Veranstaltungsnummer: 10740-JÜT 

Ich melde mich zur Veran-
staltung „Jüdisches Leben 
in Thüringen und Leipzig“ 
für die Zeit vom 28.03.bis 
01.04.2010 an.

Anmeldeschluss: 
19.02.2010 

Mindestteilnehmerzahl: 15

Teilnahmepreis:
475,– €
425,– € für Gewerkschafts-
mitglieder 
Einzelzimmerzuschlag: 
60,– €

Es gelten die Teilnahme-
bedingungen des IBB, die 
Ihnen mit der Anmeldebestä-
tigung zugesandt werden.

Programm 

Seit Jahren besuchen wir un-
terschiedlichste Städte und 
Regionen auf den Spuren jü-
dischen Lebens. So haben Sie 
in diesem Jahr die Gelegenheit, 
mit uns das jüdische Leben in 
Thüringen zu erkunden. Es 
zeichnet sich besonders durch 
seine Vielfältigkeit aus. So be-
suchen wir in Nordhausen 
eine der kleinsten, jüdischen 
Gemeinden und lernen ihre 
vielfältigen Aktivitäten kennen. 
In Erfurt treffen wir auf Vertre-
ter der jüdischen Landesge-
meinde, die uns über ihre Ak-
tivitäten, ihr Gemeindeleben 
und Besonderheiten berich-
ten. Die Stadt bietet uns gute 
Einblicke in eine reiche jü-
dische Geschichte. Die wie-
derentdeckte und freigelegte 
mittelalterliche „Alte Synago-
ge“ mit ihrem „Schatz“ ist dafür 
ein schönes Beispiel. Die (ein-
zige) in DDR-Zeit erbaute 

Sonntag, 28.03.2010
Vormittags 
Abfahrt von Dortmund (Bus) 
mit Zwischenstopp in 
Paderborn
• Besuch der KZ-Gedenk-

stätte Nordhausen-Dora 
(Südharz)

Nachmittags
• Stadtführung in Nordhausen
• Besuch und Gespräch in 

der jüdischen Gemeinde 
Nordhausen

Abends 
Weiterfahrt nach Erfurt

Montag, 29.03.2010
Vormittags  
Fahrt durch den Thüringer 
Wald nach Berkach
• Besichtigung der (ehema-

ligen) Synagoge; Gespräch
Weiterfahrt nach Meiningen
• Spurensuche nach 

jüdischer Geschichte in 
Meiningen

Nachmittags  
• Auf den Spuren der 

Juden in Themar und in 
Südthüringen

Abends 
Rückfahrt nach Erfurt

Dienstag, 30.03.2010
Vormittags  
• Das jüdische Erfurt, Führung 

in der „Alten Synagoge“
• Anschl. Besichtigung der 

„Kleinen Synagoge“
• Gespräch in der jüdischen 

Landesgemeinde 
Nachmittags  
• Stadtführung „Auf jü-

dischen Spuren in Erfurt“

Mittwoch, 31.03.2010
Vormittags  
Fahrt nach Leipzig
• Stadtführung auf jüdischen 

Spuren in Leipzig
Nachmittags  
• Besuch der israelitischen 

Religionsgemeinde Leipzig

Donnerstag, 01.04.2010
Vormittags  
• Besuch im Leipziger 

Ariowitsch-Haus
• Gespräch mit der jüdisch-

christlichen Arbeitsgemein-
schaft Leipzig

Mittags  
Rückfahrt nach Dortmund mit 
Zwischenstopp in Paderborn
Abends 
Ankunft in Dortmund

o Ich wünsche ein Einzelzimmer.
o Ich teile ein Doppelzimmer mit ____________________.

(Anmeldung auch ohne Namensangabe möglich)
o Ich benötige zur Beantragung von Bildungsurlaub eine 

Anmeldebestätigung zur Vorlage beim Arbeitgeber.
o Ich wünsche eine Reiserücktrittsversicherung mit 

100 % Deckung für 17,40 €/24,90 € EZ.

Meine Kontaktdaten dürfen innerhalb meiner Reisegruppe 
bekannt gegeben werden:           o ja              o nein

„Neue Synagoge“ bildet im 
Kontrast dazu einen Brücken-
schlag in die Moderne. Abge-
rundet wird das Gesamtbild 
durch die „Kleine Synagoge“, 
die nach einer wechselvollen 
Geschichte heute als Begeg-
nungsstätte dient.
Im Kontrast zur Großstadt 
Erfurt betrachten wir im zwei-
ten Teil unserer Bildungsreise 
die Geschichte südthürin-
gischer Landgemeinden, der 
wir in Berkach, in Meiningen 
und in Themar nachgehen.
Den Abschluss der Fahrt bildet 
ein Besuch in Leipzig. Hier er-
halten wir einen Einblick in das 
lebendige Wirken der heutigen 
jüdischen Gemeinde.
Eine Besonderheit ist unsere 
Unterkunft in Erfurt: denn im 
„Augustinerkloster“, einer heu-
tigen Bildungsstätte, wurde 
Martin Luther zum Mönch aus-
gebildet!


